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Dr. Barbara Mohr, Leitung zbw

4. Forum:
Zukunftsvorsorge für Unternehmen:
Mehr Effizienz in der betrieblichen Weiterbildung

Mehr Effizienz in der betrieblichen Weiterbildung. 
Wie das zbw dabei helfen kann.
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Die betriebliche Weiterbildung 
steht vor Herausforderungen

Technologische Innovationen, neue Arbeits-
systeme und veränderte Arbeitsorganisation

Fehlende Fachkräfte, ungenutzte Reserven 
(An- und Ungelernte)

Alterung der Belegschaften

Beschränkte Weiterbildungsbudgets
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Strategisch ausgerichtete, 
vorausschauende 
Personalentwicklung

Systematische 
Personalentwicklung

Pragmatische 
Personalentwicklung
hohes Problembewusstsein

� eher Unternehmen mit mehr als 1.000 MA 
� umfassende, konzeptionell verknüpfte PE-Aktivitäten
� PE als Spezialistenfunktion(en) im Team ausgeprägt

Operative Personalarbeit
geringes Problembewusstsein

� PE-Aktivitäten etabliert: Bedarfsanalyse, maßgeschneiderte 
Seminare und PE-Konzept sind in Teilen umgesetzt

� weiterer Ausbau der Systematik geplant
� PE häufig als Spezialistenfunktion ausgeprägt 
� eigene Zukunftsprognose bzgl. Innovationskraft positiv

� einzelne, erste PE-Aktivitäten mit wenig Systematik
� häufig umfangreiche Planung, aber (bisher) wenig Umsetzung
� PE und WB z. T. im Aufbau, Schwerpunkt auf WB
� PE tlw. als Spezialistenfunktion vorhanden 

� eher Unternehmen mit bis zu 500 MA
� einzelne ad hoc-Schulungen, keine Systematik
� kein identifizierter Handlungsbedarf bei Qualifikationsniveau1

2

3

4

Quelle: BayME/VBM-Mitgliederbefragung 2005; FAU Nürnberg, Prof. Dr. Stender

Betriebliche Weiterbildung
in der Praxis
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Anzeichen für Weiterbildungsbedarf
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Unternehmen suchen Unterstützung 
bei Weiterbildungsfragen

35%

16%

38%

11%

umfassend zu allen 
PE-Themen

Zu ausgewählten 
PE- und WB-Themen

kommt auf das Angebot 
und die Form an

habe keinen 
(weiteren) Bedarf

rd. 90 % der befragten Unternehmen 
wünschen Unterstützung

Quelle: BayME/VBM-Mitgliederbefragung 2005; FAU Nürnberg, Prof. Dr. Stender
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zbw – ein Serviceangebot für 
M+E-Unternehmen in Bayern

Das Zentrum für betriebliches Weiterbildungs-
management ist eine Initiative der Bayerischen 
Unternehmensverbände im Bereich Metall+Elektro. 

Unsere Aufgaben :
Information und Beratung zur betrieblichen
Weiterbildung
Aufbereiten guter Konzepte und Unterstützung
beim Transfer ins eigene Unternehmen
Hilfe beim Finden des passenden Bildungspartners
Erfahrungsaustausch in der Region
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Das Serviceangebot
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Wichtig: Regionale Präsenz

Unterstützung und 
Beratung in Kundennähe:

Veranstaltungsangebote 
in den Regionen

2008: über 50 Veranstaltungen in ganz Bayern
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Veranstaltungen (Auswahl)

Foren und Werkstätten für Personaler:
- Qualifizierungsbedarf ermitteln
- Mitarbeitergespräche im Unternehmen einführen
- Führungskräfte qualifizieren
- Zielvereinbarungen

Brennpunkt-Veranstaltungen:
- Qualifizierungsangebote für Ingenieure
- Wissensmanagement in KMU
- Kosten senken durch Material- und Energieeffizienz

Qualifizierungsreihe:
Betriebliches Weiterbildungsmanagement in der M+E-Industrie
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Materialien für die Praxis

Leitfäden und 
Checklisten 
zum kosten-
losen Download
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Veröffentlichungen

Themenblätter:
Kurzinformationen zu aktuellen
Weiterbildungsthemen

Newsletter:
Aktuelles zu PE und 
Weiterbildung

Leitfäden und Bücher :
Begleitende Materialien zu
zbw-Veranstaltungen
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Anbieter-Recherche

I Suchmaske II Anbieterliste 
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Dr. Barbara Mohr
Projektleitung

Zentrum für betriebliches 
Weiterbildungsmanagement
www.zbw-bayern.de

Ich freue mich auf die
Diskussion!


